
 

 

 

 

Die Union der Opferverbände Kommunistischer Gewaltherrschaft (UOKG) ist der Dachverband von etwa 40 Vereinen und Verbänden 
politisch Verfolgter aus der SBZ und der DDR. 

Pressemitteilung 

Freitag, 12. August 2022 

 

UOKG zum 60. Todestag von Peter Fechter 

 

Das diesjährige Gedenken für die Opfer des Baus der Berliner Schandmauer ist insbesondere dem 
Gedenken an den jungen Peter Fechter gewidmet, der am 17. August 1962 unter den Augen der 
Weltöffentlichkeit von den SED-Grenztruppen erschossen wurde und verblutete. 

 

Es ist nun allerhöchste Zeit, so Dombrowski, Peter Fechter auch stellvertretend für die vielen anderen 
Opfer des Terrors der SED gegen die eigene Bevölkerung einen öffentlichen und ständigen Gedenkort 
zu geben. Die UOKG hat vor einigen Wochen einen Antrag an die Bezirksämter von Berlin Mitte und 
Friedrichshain- Kreuzberg und an die entsprechenden Bezirksverordnetenversammlungen (BVV) 
gerichtet, die Zimmerstraße in Berlin Mitte in Peter Fechter Straße umzubenennen. Die Bezirksämter 
und BVVs haben unverzüglich reagiert und Gespräche zu diesem Thema angeboten. 
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